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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TSV 1914 Sorga : TV Germ. 1911 Nentershausen 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Psujka fixiert zwei Punkte für den TSV 1914 Sorga

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV 1914 Sorga im
Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 gegen den TV Germ. 1911 Nentershausen endgültig fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Reichhardt / Reichhardt besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Benisch / Schoß noch
mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Zarin / Stein und Painczyk / Schuhmann, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im
ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Psujka / Deist
das Spiel gegen Fernandez Draus / Haudel und gewannen 3:1. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sven Reichhardt gelang es, Ralf
Benisch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ralf Painczyk konnte Udo Reichhardt
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig
später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Alireza Zarin gewann
gegen Manuel Fernandez Draus mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Sieg von Michael Psujka gegen Arne Schuhmann
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Daniel Deist hatte im Spiel gegen Michael Schöße am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Keine Chancen ließ Dominik Stein dann bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Mario Haudel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV 1914 Sorga und TV Germ. 1911 Nentershausen. Sven Reichhardt gelang es, Ralf Painczyk
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen Udo Reichhardt bei seiner Pleite gegen Ralf
Benisch. Wenig Gegenwehr leistete Alireza Zarin beim 7:11, 11:13, 7:11 gegen Arne Schuhmann,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4.
Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Psujka den Gastspieler Manuel Fernandez Draus in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1914 Sorga nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der TV Germ. 1911 Nentershausen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den ESV 1927 e.V. Ronshausen (TSV 1914 Sorga) bzw. gegen den TTV
Weiterode 1952 III (TV Germ. 1911 Nentershausen).

 Statistik:
 TSV 1914 Sorga
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Doppel: Reichhardt / Reichhardt 1:0, Zarin / Stein 0:1, Psujka / Deist 1:0 
Einzel: S. Reichhardt 2:0, U. Reichhardt 0:2, A. Zarin 1:1, M. Psujka 2:0, D. Deist 1:0, D. Stein 1:0 

 TV Germ. 1911 Nentershausen
Doppel: Painczyk / Schuhmann 1:0, Benisch / Schöße 0:1, Fernandez Draus / Haudel 0:1 
Einzel: R. Painczyk 1:1, R. Benisch 1:1, A. Schuhmann 1:1, M. Draus 0:2, M. Haudel 0:1, M. Schöße
0:1


